
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2023 (22:49) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Gruppe 1

KSG Gerlingen II : TTG Marbach-Rielingshausen 
Samstag, 25.02.2023, 19:00 Uhr

Schmandke tütet den Sieg für die TTG Marbach-
Rielingshausen ein

Im Spiel der Bezirksliga Gruppe 1 traf die KSG Gerlingen II am Samstag, den 25. Februar im 14.
Saisonspiel auf die TTG Marbach-Rielingshausen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:28 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Markus
Schmandke.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Obermüller / Leinauer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Schmandke / Mast.
Kaum was zu bestellen hatten derweil Thal / Engl beim 7:11, 7:11, 6:11 gegen Hildebrandt /
Häusser. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht so gut lief es für Pipper / Sandhoff beim 1:11, 8:
11, 3:11 gegen Grimm / Feldges. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Wilfried Hildebrandt musste Simon Obermüller Tribut zollen, nachdem
er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Rolf Thal bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Markus Schmandke. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
das Punktspiel weiterführte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Martin Grimm
zunächst nicht gut aus, so gewann Carsten Pipper im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Helmut Leinauer hatte nachfolgend gegen Gerd Häusser dagegen bei seinem 0:
3 wenig auszurichten. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Nur einen Satzerfolg verbuchte danach Marc Engl bei seiner Niederlage gegen Volker Mast. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Tilman Sandhoff letztlich auf Lager, um Andreas Feldges final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der KSG Gerlingen II und der TTG Marbach-Rielingshausen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Simon
Obermüller die Begegnung gegen Markus Schmandke, letztendlich nicht überraschend mit 1:3
verlor. Seit Beginn der Saison war dies der 15. Sieg von Schmandke, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 8 verbleibt. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die KSG Gerlingen II nun ein Punktekonto von 0:28 Punkten auf,
während die TTG Marbach-Rielingshausen vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen den
TSV Münchingen ansteht, 19:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der KSG Gerlingen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.03.2023 gegen den TV Möglingen.

 Statistik:
 KSG Gerlingen II

Doppel: Obermüller / Leinauer 0:1, Thal / Engl 0:1, Pipper / Sandhoff 0:1 
Einzel: S. Obermüller 0:2, R. Thal 0:1, C. Pipper 1:0, H. Leinauer 0:1, M. Engl 0:1, T. Sandhoff 0:1 

 TTG Marbach-Rielingshausen
Doppel: Hildebrandt / Häusser 1:0, Schmandke / Mast 1:0, Grimm / Feldges 1:0 
Einzel: M. Schmandke 2:0, W. Hildebrandt 1:0, G. Häusser 1:0, M. Grimm 0:1, A. Feldges 1:0, V.
Mast 1:0
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